Unser Thema im Sommer: Das Fahrradfahren

Freiheit auf zwei Rädern 
Es gibt gute Gründe, warum uns das Fahrradfahren so wichtig ist: 
· Es ist gesund. 
· Es ist umweltfreundlich.
· Es spart Geld.  
Außerdem kommt man mit dem Fahrrad in der Stadt oft viel schneller voran als mit dem Auto und man steht niemals im Stau. Die Bewegung tut gut. Man ist an der frischen Luft und genießt die Freiheit, dahin zu fahren, wo man möchte. 
Fahrrad fahren – schnell und sicher ans Ziel
Gerade für Menschen, die keinen Führerschein besitzen, kann das Fahrradfahren sehr nützlich sein. Es erleichtert Wege zu wichtigen Terminen, und ist nützlich beim Einkaufen. Und es gibt Fahrradanhänger, mit denen die Kinder zur Kita gefahren werden können. 
Für manche ist das Fahrradfahren ein neues Erlebnis. Manche kennen nicht alle Verkehrsregeln oder sind unsicher beim Fahrradfahren. Vor zwei Jahren haben das Forum Ehrenamt, der ADFC und die Bonner Polizei das Konzept für ein „Fahrradtraining für Flüchtlinge“ entwickelt. Es gibt inzwischen in den meisten Städten Fahrradkurse für Geflüchtete, die von unterschiedlichen Organisationen angeboten werden.

Ein Tipp: Unter dem Link https://www.germanroadsafety.de/ kann man sich interessante Videos zum Thema Fahrradsicherheit in den Sprachen Arabisch, Farsi, Kurmanci und andere Sprachen ansehen. Dort gibt es auch mehrsprachige Broschüren und eine App für das Smartphone zum kostenlosen Download. 
Fahrrad fahren – im Wandel
Es gibt immer mehr E-Bikes. Diese werden meistens von Älteren benutzt. Man kann sehr schnell damit fahren, ohne sich anzustrengen. Dadurch entstehen aber auch neue Gefahren: Die Unfälle mit E-Bikes haben in den letzten Jahren deutlich zugenommen. Auch dafür gibt es inzwischen besondere Sicherheitstrainings. 
Die Sicherheit und der richtige Schutz beim Fahrradfahren spielen also eine immer größere Rolle. Über die Frage „Sollten Fahrradhelme für alle verpflichtend sein?“ denken inzwischen immer mehr Menschen nach…
Was bietet das Haus Vielinbusch zum Thema Fahrradfahren?
Möchtest du gerne Fahrrad fahren lernen? Du hattest bisher aber keine Gelegenheit dazu? Dann hab Mut und mach mit bei unserem Fahrradkurs.

Frau Eva Schmitz aus Köln leitet zwei Kurse. Sie bringt einige Fahrräder und Roller mit.  Wenn du schon ein Fahrrad hast, bringe es bitte zum Kurs mit. Bitte ziehe sportliche Kleidung und feste Schuhe an. Wenn du ein Kleid anziehen möchtest, dann sollte es höchstens knielang sein. Mit einer Hose dazu hast du die perfekte Fahrradkleidung. Denk bitte bei schlechtem Wetter an Regenkleidung. Wenn du einen Fahrradhelm hast, kannst du ihn mitbringen. 

Bitte denk auch daran, Essen und Trinken mitzunehmen. Es ist ein langer und aufregender Tag. 

Wenn du schon Fahrrad fahren gelernt hast oder am ersten Kurs teilgenommen hast, kannst du es beim zweiten Kurs üben und sicherer werden. Auch die Regeln sollen gelernt werden.  

Fahrrad fahren macht großen Spaß, aber kannst du dir ein eigenes kaufen? 

Oder hast du ein Fahrrad, aber es ist kaputt? Alles kein Problem!

Mit dem Fahrradmechaniker vom Repair Café “Haus Müllestumpe” in Auerberg lernt ihr im dritten Kurs, wie man Fahrräder reparieren kann. Dort gibt es drei Damenräder und zwei Herrenräder zum Reparieren für euch. Die fertigen Räder dürft ihr dann behalten.

Über eine Spende dafür freuen wir uns. Natürlich kannst du in diesem Kurs dein eigenes Fahrrad zu reparieren. 

In einem vierten Kurs möchten wir gerne mit euch einen Ausflug mit dem Fahrrad machen. Wohin? Lasst euch überraschen, die Welt ist groß…
Fahrradfahren lernen für Erwachsene
Freitag, 27.07. 10:00 – 18:00 Uhr Fahrradkurs für Anfänger 

Samstag, 28.07. 10:00 – 18:00 Uhr Fahrradkurs für Fortgeschrittene 

Samstag, 04.08. 09:30 - 12:30 Uhr Reparaturkurs im Haus Müllestumpe

Samstag 11.08. 10:00 Uhr Fahrradtour

Fahrräder sind da. Ihr könnt aber auch eure Räder mitbringen
Ferienprogamm für alle 

16.7. - 11.8.

Das Programm erscheint ab dem 3.7.

Anmeldungen ab 3.7.

So erreichst du uns
Email verwaltung@vielinbusch.de, Telefon 0228/76363871, 

WhatsApp 0160 93034184 (nur Message) 
oder persönlich in der Oppelner Str. 130, 

Eingang Erdgeschoss gegenüber Kaufland
Es grüßen Mona, Gabi, Habiba, Katja, Jürgen und Yamina

